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Subsektion Schwarzenburg

Ergänzungen zum Programm

August
28. Fr. Höck «Familienwanderung»

Tourenleiter: Brigitt Schindler

September
4. Fr. Höck «Schmalstöckli»

Tourenleiter: Christian Remund

Oktober
Voranmeldung: «Auch die Tourenleiterin muss
einmal auf unseren Hausberg» sicher!
Tourenleiter: Therese Binggeli

Zum Andenken an Charly Kisslig -
Schwarzenburg
«Ich hebe meine Augen auf zu den
Bergen, von denen mir Hilfe kommt.» Anlässlich

der Abdankungsfeier in der Kirche
Wahlern für den am 1. Juli verstorbenen
Charly (Karl) Kisslig zitierte Pfarrer Hans-
Christoph Jost diesen Vers aus den
Psalmen. Pfarrer Jost hätte wohl keinen
treffenderen Vers als Grundlage für seine
Worte wählen können. Sowohl als Berufsmann

wie als Alpinist war Charly Kisslig
eine hervorstechende Persönlichkeit, um
nicht zu sagen eine Legende.
Geboren wurde Charly Kisslig 1911 als
Sohn einer Seilerdynastie. Selbstverständlich

war es deshalb, dass auch er
den Seilerberuf erlernte: eine Hälfte der
Lehrzeit beim Onkel in Montreux und die
andere Hälfte beim Onkel in Winterthur. In
den Räumlichkeiten der vormaligen
Kistenfabrik der Schokoladefabrik Tobler in
der Ringgenmatt begann dann die so
einmalig erfolgreiche Karriere als Seilermeister:

Kissligseile wurden für die Ausrüstung

von mehreren Hochgebirgsexpedi-
tionen verwendet. Bei den PTT war er
gefragter Spezialist für Verkabelungen, so

1939 für den Kurzwellensender
Schwarzenburg.

Trotz seines anstrengenden und
anspruchsvollen Berufes fand Charly genügend

Zeit, um sich zu einem erfolgreichen
und kühnen Bergsteiger und Kletterer zu
entwickeln: Zum Beispiel wurden, zum
Teil auf neuen Routen, sämtliche Viertausender

der Alpenkette bestiegen. Als
Kursinstruktor konnte er sein alpintechnisches

Können und Wissen auch während
der langen Aktivdienstzeit sinnvoll weitergeben.

Als Oberturner des Turnvereins Schwarzenburg

und als Mitbegründer der SAC-
Subsektion Schwarzenburg war ihm auch
hier das Weitergeben von Wissen, Können

und Vorbildsein, ein tief in seinem
Wesen verankertes Bedürfnis.
Der Ehe mit einer Schwarzenburgerin,
geschlossen 1940, entsprossen vier Töchter.

Einen schweren Schickalsschlag
musste Charly 1984 mit dem Hinschied
seiner Gattin verkraften. Die Folgen der
ständigen Anspannung sollten leider nicht
ausbleiben: In den letzten Jahren machten

sich vermehrt gesundheitliche Störungen

bemerkbar, die kurz vor seinem Tode
noch einen Spitalaufenthalt nötig machten,

wo er uns am I.Juli nun für immer
verliess.
Seine vielen Freunde hätten Charly gerne
noch lange unter sich gewusst.
M. V.

IHR FAHRRAD-

m
JUNDT BAD AG
Könizstrasse 13 3008 Bern
Telefon 031 25 00 80
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HÖHENMESSER PLUS BAROMETER

MESSINSTRUMENTE

Informieren Sie sich bei Ihrem
Fachgeschäft Sport/Optik

Wetterumbruch
frühzeitig und richtig erkennen

können. Und das
alles bei extremsten
Umweltbedingungen
(von —45° bis +85°).
DerTHOMMEN
CLASSIC,
Ihr vertrauensvoller
Partner.

Abmessungen:
64 x 68 x 20 mm.

oder bei Revue Thommen AG,

Telefon 061 97 0411

Fasziniert von sportlichen
Aktivitäten und

Leistungen, sucht der
Mensch immer mehr
die Herausforderung
in der freien Natur.
In der Bergwelt bedeuten

überraschende
Umwelt- oder
Witterungseinflüsse für den
Hochgebirgsalpinisten,
Bergsteiger und Ge-
birgstourenwanderer
eine signifikante
Gefährdung.
Wer möchte nicht
immer auf der richtigen
Höhe oder über
kommende Wettertendenzen

orientiert sein?
Mit dem mechanischen
THOMMEN CLASSIC,
der zuverlässige
Höhenmesser plus
Barometer, sind Sie
laufend über Ihre
Standorthöhe (bis
6000 m bzw. 9000 m)
informiert und zwar mit
einer Präzision von bis
zu ± 10 m. Ebenso
lässt sich der aktuelle
barometrische
Luftdruck (QNH + QFE)
ermitteln, damit Sie einen



AZB/PP
CH-3110 Münsingen

Abonnement poste

Imprimé à taxe réduite

Nil
Für 2 Personen, mit 3 Gestängebogen,
1 Eingang mit Apsis. Ideal für Wanderer,

Trekker, Abenteurer, Kletterer usw.
Gewicht 3,4 kg.

<ö>
VECTOR
Für 2 Personen, mit 4 Gestängebogen,

beidseitige Eingänge mit Apsis. Extra

windstabil. Ideal für das Gebirge.

Gewicht 3,9 kg.

M A M M U T

LEICHTZELT
Kleines Packvolumen und niedrigstes Gewicht sind zwei bedeutende Anforderungen,
welche Bergsteiger, Trekker, Abenteurer, Wanderer usw. an ihr Zelt stellen, wenn
sie es mittragen.
Die modern konstruierten neuen Leichtzelte bieten dem Benutzer viele kleine, wichtige

Detailverbesserungen, die alle aus Praxiserfahrungen stammen. Leichtzelte sollten

nicht wie schwere, robuste Campingzelte strapaziert werden.
Boden und Überdach der MAMMUT Leichtzelte haben bandversiegelte Nähte. Die

Reissverschlüsse der Überzelte sind mit breiten Abdeckleisten versehen und schützen

dadurch besser gegen Nässe. Besondere Lüftungskanäle und Gestängetunnel

aus Netznylon verhindern soweit als möglich die Bildung von Kondenswasser.

Die Bodenstoffe sind robust und haben eine Wassersäule von 1500 mm. Die Innenzelte

sind aus atmungsaktivem Nylonstoff, die Gestänge aus 9,5 mm Alu, verbunden

mit einer Gummikordel.
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